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dischen Unternehmen in 43 716 Fliigen (32 115) 105 378 Passagiere
(83 457), 300 Tonnen Post (105) und 2173 Tonnen Fracht (1572)
befordert. Zufolge der erheblichen Verkehrsausweitung hat sich
der Umsatz der Swissair von 110,9 Millionen Franken im Jahre 1954
um 17,1 9, auf rund 130 Millionen gesteigert.

Das internationale Liniennetz hat sich nun weitgehend stabili-
siert und einen gewissen Sittigungspunkt erreicht. Die Anderungen
gegeniiber dem Vorjahre waren nur geringfiigig. In das Swissair-
Netz fiir den Nahen Osten wurde Damaskus neu einbezogen. Ferner
wurde auf der Strecke Ziirich-Wien ein zweiter Kurs eingelegt und
versuchsweise die Saisonlinie Ziirich-Innsbruck auch im Winter
beflogen. Eine Vermehrung erfuhren die internen Kurse Genf-Ziirich
und vice versa. Die BEA betrieb erstmals einen Kurs Birmingham-
Ziirich wihrend des Sommers. Die KLM verlingerte ihre Linie nach
Curagao iiber Panama, Guayaquil nach Lima und die Air India
flog auf ihrem Kurs Bombay-Diisseldorf erstmals Ziirich an.

Im schweizerischen Privatflugwesen (Sport und Touristik) konnte
wihrend des Berichtsjahres eine weitere Belebung festgestellt werden.
In diesem Sektor wurden 191 945 Fliige (167 032) mit 58 980 Passa-
gieren (55 985) notiert. Der Segelflug wies 23 950 Fliige (15 896)
mit 6573 Flugstunden (5759) auf. Die schweizerische Zivilluftflotte
setzte sich Ende 1955 aus 445 Motorflugzeugen (449) zusammen,
und zwar 25 der Swissair, 164 von anderen gewerbsmissigen Unter-
nehmungen und 256 Privatmaschinen. Dazu kommen noch 6 Heli-
copter (4) und 169 Segelflugzeuge (166). Das Flugpersonal bestand
im gleichen Zeitpunkt aus 1973 Piloten fiir Motorflugzeuge (1837),
1212 Flugschiilern (977) und 449 Segelflugpiloten (419).

II. Beziehungen zu Behorden, Verkehrsinteressenten
und anderen Organisationen

Es ist uns wiederum Pflicht und Bediirfnis, dem obersten Betreuer
unseres Fremdenverkehrs, Herrn Bundesrat Dr. Lepori, Vorsteher
des Eidg. Post-und Eisenbahndepartements, und seinen Mitarbeitern
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fir die grosse, tatkriiftige und verstindnisvolle Unterstiitzung zu
danken, die sie wihrend des Berichtsjahres dem Fremdenverkehr
im allgemeinen und unserer Zentrale im besonderen in reichem
Masse angedeihen liessen. Fiir die in der Dezember-Session der
Eidg. Rite erzielte neue Finanzgrundlage der SZV gebiihrt unser
Dank auch den Kommissionsprisidenten und Berichterstattern in
den eidgendssischen Kammern, Herrn Stinderat Zehnder und den
Herren Nationalriten Bratschi und Badoux, sowie allen Mitgliedern
der vorberatenden Kommissionen.

Dank gebiihrt sodann unserer vorgesetzten Bundesbehérde, dem
Eidg. Amt fiir Verkehr, sowie dem Eidg. Politischen Departement
und seinen diplomatischen und konsularischen Aussenposten fiir die
Wahrung unserer touristischen Interessen im Ausland und fiir die
tatkriftige Unterstiitzung der Werbearbeit unserer Agenturen. Wir
danken auch dem Eidg.Volkswirtschaftsdepartement und seinen Dele-
gierten fiir Handelsvertrige, welche die Belange unseres Fremden-
verkehrs mit Umsicht vertreten. Hervorheben méchten wir auch die
stets fruchtbare und kollegiale Zusammenarbeit mit dem Schweize-
rischen Fremdenverkehrsverband bei der Losung touristischer
Probleme.

Mit den offentlichen und privaten Transportanstalten, den
regionalen und lokalen Verkehrsinteressen, den Fachorganen des
Beherbergungs- und Gastgewerbes, den touristischen Berufsvereini-
gungen, den Sportverbinden sowie mit zahlreichen kulturellen und
wissenschaftlichen Institutionen hatten wir auch wihrend des
Berichtsjahres fruchtbaren und engen Kontakt.

Nach wie vor pflegen wir die internationale Zusammenarbeit
zur Forderung des Reiseverkehrs. Die SZV ist Mitglied der « Union
Internationale des Organismes Officiels de Tourisme » und unser
Direktor prisidiert die Schweizer Delegation im « Comité du Tou-
risme OECE » sowie die Kommission fiir die europiische Gemein-

schaftswerbung in den USA.

16



	Beziehungen zu Behörden, Verkehrsinteressenten und anderen Organisationen

